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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Die Bundesregierung hat auf Grund des § 1 Abs. 1 des Gesetzes zur 
Änderung des Zolltarifs aus Anlaß der Errichtung des Gemeinsamen 
Marktes der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl vom 
20. April 1953 (BGBl. I S. 131) die 

Sechste Verordnung über Zolltarifänderungen aus 
Anlaß der Errichtung des Gemeinsamen Marktes 
der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl 

vom 31. Juli 1954 erlassen. Die Verordnung ist am 31, Juli 1954 im 
Bundesgesetzblatt I Seite 220 verkündet worden und mit Wirkung 
vom 1. August 1954 in Kraft getreten. 

Anbei übersende ich gemäß § 1 Abs. 2 des Ges'Ctzes einen auf der 
Ermächtigung dieses Gesetzes beruhenden Verordnungsentwurf 
nebst Begründung mit der Bitte um verfahrensmäßige Behandlung 
nach § 4 des Zolltarlfgesetzes vom 16. August 1951 (BGBl. I S. 527). 
Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Den Verordnungsentwurf habe ich gleichzeitig dem Herrn Präsiden- 
ten des Bundesrates übersandt. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Dr. h, c, Blüdier 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 
Alleinvertrieb; Dr, Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20, 
Telefon 3551 




Entwurf einer Sechsten Verordnung 

über Zolltarifänderungen aus Anlaß der Errichtung des Gemeinsamen Marktes 
der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl 


Auf Grund des § 1 des Gesetzes zur Änderung 
des Zolltarifs aus Anlaß der Errichtung des Gemein^ 
Samen Marktes der Europäischen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl vom 20. April 1953 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 131) verordnet die Bundesregierung, nach- 
dem dem Bundesrat Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben worden ist, mit Zustimmung des Bundes- 
tages; 

§ 1 

Der Zolltarif (Bundesgesetzbl. 1951 I S. 527) in der 
zur Zeit geltenden Fassung wird wie folgt geändert: 

1. In der Allgemeinen Anmerkung 1 d zu Kapitel 73 
(Legierter Stahl usw.) erhält der zweite Absatz 
folgende Fassung: 

„Hierunter fallen insbesondere 

legierter Stahl, allgemein „BaustahF" genannt, der we- 
niger als 0,60 ®/o Kohlenstoff enthält und dessen Ge- 
samtgehalt an Legierungselementen außerdem bei Vor- 
handensein von mindestens zwei Legierungselementen 
insgesamt 8®/o und bei Vorhandensein von nur einem 
Legierungselement 5 ®/o nicht übersteigt, und 

legierter Sonderstahl (anderer als legierter Stahl, der 
allgemein „Baustahl" genannt wird), dessen Gehalt an 
Legierungselementen bei Vorhandensein von min- 
destens zwei Legierungselementen geringer als 40 ®/ö 
und bei Vorhandensein von nur einem Legie^ungs- 
element geringer als 20*/o ist" 

2. In der Allgemeinen Anmerkung 1 n zu Kapitel 73 
(Bleche aus Eisen usw.) erhält der zweite Absatz 
(Elektrobleche usw.) folgende Fassung: 

„Elektrobleche sind Bleche, deren Wattverlust 3,6 Watt 
oder weniger je kg beträgt, ermittelt nach dem Epstein- 
Verfahren, mit einem Strom von 50 Perioden und einer 
Induktion von 10 000 Gauß, bezogen auf ein Bi^ch von 
0,50 mm Stärke." 

3. In der Allgemeinen Anmerkung 1 p zu Kapitel 73 
(Stabeisen usw.) wird das Wort „Halbkreis" er- 
setzt durch das Wort „Kreisabschnitt". 

4. In der Allgemeinen Anmerkung 1 r zu Kapitel 73 
(Profile usw.) wird das Wort „Buchstaben" er- 
setzt durch das Wort „Anmerkungen". 

5. Nach der Allgemeinen Anmerkung 3 zu Kapitel 73 
(Eisenerzeugnisse usw.) werden als weitere An- 
merkungen angefügt: 

„4. Anmerkung zu den Nrn. 7301, 7306, 7307, 7309 bis 
7313 und 7316. 

Die ermäßigten Zollsätze von 6 ®/o und 8 Vo des 
Wertes für Waren im Rahmen von Zollkontingen- 
ten gelten für eine Gesamtmenge von 120 000 t im 


Kalendermonat. Die Gesamtmenge wird in drei 
Zollkontingente auf ge teilt. 

Das Zollkontingent 1 umfaßt die Waren der Nrn. 
7301, 7306 und 7307; es beträgt 35 000 t im Kalen- 
dermonat. 

Das Zollkontingent 2 umfaßt die Waren der Nrn. 

7309, 7312 und 7313; es beträgt 50 000 t im Ka- 
lendermonat. 

Das Zollkontingent 2 umfaßt die Waren der Nrn. 

7310, 7311 und 7316; es beträgt 35 000 t im Ka- 
lendermonat. 

Nicht ausgenutzte Mengen können auf die Zoll- 
kontingente späterer Kalendermonate nicht über- 
tragen werden. 

Die Abfertigung ist nur bei den vom Bundes- 
minister der Finanzen zu bestimmenden Zoll- 
stellen zulässig. 

5. Anmerkung zu den Nrn. 7313 und 7315, 

Die ermäßigten Zollsätze von 4 Vo des Wertes für 
Waren im Rahmen von Zollkontingenten gelten 

a - für Elektrobleche der Nr. 7313 Abs. A - 2 (erster 
Unterabsatz) und der Nr. 7315 Abs. B - 6 - a - 2 
für eine Gesamtmenge von 4000 t, 

b - für Waren aus legiertem Stahl mit einem Ge- 
halt an Kohlenstoff von 0,90 Vo bis 1,15 Vo, an 
Chrom von 0,50 Vo bis 2Vo, auch mit einem Ge- 
halt von Molybdän von 0,50 ®/o oder weniger 
(Wälzlagerstahl) der Nr. 7315 Abs. B - 1 - b - 
1 - a und b, Abs. B-1 - b- 2- a und b, Abs. B - 

4 - b - 1 (zweiter Unterabsatz), 2 (zweiter Unter- 
absatz) und 3 (zweiter Unterabsatz) und Abs. B - 

5 - a (dritter Unterabsatz) für eine Gesamt- 
menge von 3600 t. 

Die Abfertigung ist nur bei den vom Bundes- 
minister der Finanzen zu bestimmenden Zoll- 
stellen zulässig." 

6. In der Tarifnr. 7302 (Ferrolegierungen) werden in 
Absatz A-1 die Worte „(Hochofen-Ferroman- 
gan)" ersetzt durch die Worte „(hochgekohltes 
Ferromangan)". 

7. In der Tarifnr. 7310 (Stabeisen und Stabstahl usw.) 
werden 

a) in der Überschrift die Worte „kalt gezogen 
oder kalibriert", 

b) in Absatz C die Worte „kalt gezogen oder nur 
kalibriert", 

c) in Absatz D - 1 - b die Worte „kalt gezogen 
oder kalibriert" 

jeweils ersetzt durch die Worte „kalt hergestellt" 

8. Die Tanfnr. 7311 (Profile usw.) wird wie folgt 
geändert: 

a) in der Überschrift werden die Worte „oder 
geschmiedet, kalt gewalzt oder kalt gezogen" 
ersetzt durch die Worte „ , geschmiedet oder 
kalt hergestellt" ; 


— 3 — 



b) die Absätze A - 2, A - 3 und A - 4 erhalten fol- 
gende Fassung: 


Tarifnr 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz ®/( 

für Waren aus 
dem freien 
Verkehr der 
Europäischen 
Gemeinschaft 

»des Wertes 

für andere 

Waren 

73 11 

A - 2 - nur geschmiedet 

3 - nur kalt hergestellt: 

18 

18 


a- kalt gewalzt 

22 

22 


b- kalt gezogen 

18 

18 

. 

i 

c - andere 

4 - plattiert oder mit Oberflächenbearbeitung (z. B. poliert, über- 
zogen) : 

a - nur plattiert: 

1 - warm gewalzt oder warm stranggepreßt: 

18 

18 


a- nicht gelocht (EG)*) 

frei 

15 


im Rahmen des Zollkontingents 

-- 

8 


b- gelocht (EG) 

frei 

10 


2 - kalt hergestellt 

b- andere: 

18 

18 


1 - kalt hergestellt, nicht plattiert 

22 

22 


2 - andere 

18 

18 


9. Die Tarifnr. 7312 (Bandeisen usw.) wird wie folgt 
geändert: 

a) in Absatz B (nur kalt gewalzt) werden in der 
Überschrift hinter den Worten „kalt gewalzt" 
eingefügt die Worte „ , auch entzundert (deka- 
piert)"; 

b) Absatz C - 5 - a (plattiert) erhält folgende Fas- 
sung: 




Zollsatz ®/o des Wertes 

Tarifnr. 

Bezeichnung der Waren* 

für Waren aus 
dem freien 
Verkehr der 
Europäischen i 
Gemeinschaft 

für andere 



Waren 

73 12 

C - 5 - a - nur plattiert: i 




1 - warmgewalzt (EG) 

frei 

15 


im Rahmen des Zollkontingents 

— 

8 


2 - kalt gewalzt 

18 

18 


•) Das Zeichen (EG) bedeutet jeweils, daß die Ware unter die Bestimmungen des Vertrages über die Gründung der 
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl fällt und daß für sie der Gemeinsame Markt besteht. 
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10. Die Tarifnr. 7313 (Bleche usw.) wird wie folgt 
geändert: 

a) Absatz A (Elektrobleche usw.) erhält fol- 
gende Fassung: 


Tarifnr. 

“ 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz o/o 

für Waren aus 
dem freien 
Verkehr der 
Europäischen 
Gemeinschaft 

des Wertes 

für andere 

Waren 

73 13 

A - Elektrobleche: 

1 “ mit einem Wattverlust von 0,75 Watt oder weniger je kg, ohne 
Rücksicht auf ihre Stärke (EG) 

frei 

frei 


2 - andere (EG) 

frei 

22 


mit einem Wattverlust von mehr als 0,75 Watt, jedoch nicht 
mehr als 2,3 Watt je kg, ohne Rücksicht auf ihre Stärke, im 
Rahmen des Zollkontingents 


4 


andere, im Rahmen des Zollkontingents 

— 

6 


b) in Absatz B - 1 (nur warm gewalzt usw.) wer- 
den in der Überschrift hinter dem Wort „ge- 
walzt," eingefügt die Worte „nicht entzundert 
(dekapiert)," ; 

c) in Absatz B - 2 (nur entzundert usw.) werden 
in der Überschrift die Worte „entzundert (de- 
kapiert)," ersetzt durch die Worte „warm ge- 
walzt und entzundert (dekapiert),"; 

d) in Absatz B - 3 (nur kalt gewalzt usw.) werden 
in der Überschrift hinter dem Wort „gewalzt," 
eingefügt die Worte „auch entzundert (deka- 
piert),"; 

e) am Schluß des Absatzes B ist folgende An- 
merkung anzufügen: 

„Anmerkung zu Nr. 7313 - B. 

Durch Pressen hergestellte Wellbleche werden wie 
die durch Walzen hergestellten gleichartigen 
Bleche behandelt." 


11. Die Tarifnr. 7315 (Legierte Stähle und Qualitäts- 
kohlenstoffstahl usw.) erhält folgende Fassung: 


Tarifnr. 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz o/ü 

für Waren aus 
dem freien 
Verkehr der 
Europäischen 
Gemeinschaft 

des Wertes 

für andere 

Waren 

73 15 

j 

Qualitätskohlenstoffstahl und legierte Stähle, in den in den Nrn. 7306 
bis 7314 aufgeführten Formen: 

A " Qualitätskohlenstoffstahl: 

1 - Rohblöcke (Ingots), vorgewalzte Blöcke (Blooms), Knüppel, 
Brammen, Platinen: 

a- geschmiedet 

15 

15 


mit einem Kohlenstoffgehalt von 0,60 Vo bis 1,6 ®/o, zeit- 
weilig 

8 

8 


b- andere (EG): 

1 - Rohblöcke (Ingots): 

a- nicht plattiert 

frei 

i 

i 

! ö 


b- plattiert 

i frei 

9 


zeitweilig 

i 

i ‘ 

8 


o 


Tdrifnr. 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz 0 

für Waren aus 
dem freien 
Verkehr der 
Europäischen 
Gemeinschaft 

des Wertes 

für andere 

Waren 

(noch 

73 15 - A) 

2 - vorgewalzte Blöcke (Blooms), Knüppel, Brammen, Pla- 
tinen: 

a- nicht plattiert 

frei 

8 


b - plattiert 

frei 

10 


2 - Schmiedehalbzeug 

15 

15 


mit einem Kohlenstoffgehalt von 0,60 ^/o bis 1,6 ^/o, zeit- 
weilig 

8 

8 


3 - Sturze für Bleche, in Rollen; Universalstahl (EG): 
a- Sturze für Bleche, in Rollen: 

1 - nicht plattiert 

frei 

8 


2 - plattiert 

frei 

10 


b - Universalstahl: 

1 - nicht plattiert 

frei 

11 


zeitweilig 

— 

8 


2 - plattiert 

frei 

15 


zeitweilig 

— 

10 


4- Stabstahl (einschließlich Walzdraht und Hohlbohrerstäbe, zur 
Pierstellung von Bohrern und Bohrstangen für Bergwerke ge- 
eignet) und Profile: 

a-nur geschmiedet 

15 

15 


mit einem Kohlenstoffgehalt von 0,60 bis 1,6 ^/o, zeit- 
weilig 

8 

8 


’ b- nur warm gewalzt oder nur warm stranggepreßt (EG) 

frei 

1 


j zeitweilig i 

— 

9 


c - nur kalt hergestellt 

15 

15 


: zeitweilig ! 

10 

10 


! ! 

d - andere: 

1 1 - warm gewalzt, warm stranggepreßt oder geschmiedet: 

a- nicht plattiert 

15 

15 


mit einem Kohlenstoffgehalt von 0,60 ®/o bis 1,6 ®/o, 
zeitweilig 

8 

8 


b- plattiert ' 

18 

18 


mit einem Kohlenstoffgehalt von 0,60 ^/o bis 1,6 ®/o, 

1 zeitweilig 

10 

10 


2 - kalt hergestellt: 

a - nicht plattiert 

15 

15 


1 zeitweilig 

10 

10 


b- plattiert 

18 

1 

18 


5 - Bandstahl: 

a-nur warm gewalzt, auch entzundert (dekapiert) (EG) 

i 

frei 

15 


zeitweilig 


10 


b-nur kalt gewalzt, auch entzundert (dekapiert) 

15 

15 


' zeitweilig 

10 

10 


c - plattiert, überzogen oder mit anderer Oberflächenbearbei- 
tung: 

1 - nur plattiert: 

a-warm gewalzt (EG) 

frei 1 

15 


zeitweilig 

— ■ 

12 


b - kalt gewalzt 

18 

18 
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Zollsatz ^/n des Wertes 


Tarifnr. 


Bezeichnung der Waren 


für Waren aus. 
dem freien 
Verkehr der 
Europäischen 


Gemeinschaft 


(noch 
73 15' A) 


2 ' anderer 

warm gewalzt, mit einem Kohlenstoffgehalt von 
0,60 ®/o bis 1,6 ®/o, zeitweilig 


15 

8 


kalt gewalzt, zeitweilig . 


10 


d- anders bearbeitet (z. B. perforiert, abgeschrägt, gebördelt) 
warm gewalzt, mit einem Kohlenstoff gehalt von 0,60 Vo 

bis 1,6 ®/o, zeitweilig 

kalt gewalzt, zeitweilig 


15 

8 

10 


6 - Bleche: 

a- nur warm gewalzt, nicht entzundert (dekapiert) (EG) 

zeitweilig 

b- nur warm gewalzt und entzundert (dekapiert) (EG) 

zeitweilig 

c-nur kalt gewalzt, auch entzundert (dekapiert), mit einer 
Stärke: 

1 - von 3 mm oder mehr 

zeitweilig 

2 - von weniger als 3 mm (EG) 

zeitweilig 

d - plattiert, überzogen, poliert oder mit anderer Oberflädien- 
bearbeitung (EG): 

1 - nur plattiert 

zeitweilig 

2 - überzogen 

zeitweilig 

3 - andere (z. B. poliert) 

zeitweilig 

e- anders bearbeitet: 

1 - nur anders als quadratisch oder rechtedcig zugeschnitten 

(EG): 

a - nur warm oder kalt gewalzt, auch entzundert (deka- 
piert) 

zeitweilig 

b- plattiert, überzogen, poliert oder mit anderer Ober- 
flächenbarbeitung : 

1 - nur plattiert 

zeitweilig 

2 - überzogen: 

a “ mit Metallüberzug 

zeitweilig 

b- anders überzogen 

zeitweilig 

3 - andere (z. B. poliert) 

zeitweilig 

2 - perforiert, gebogen, tiefgezogen, ziseliert, graviert, guil- 

lochiert oder anders bearbeitet, mit Ausnahme der nur 
durch Walzen verformten Bleche 


frei 

frei 

28 

10 

frei 

frei 

frei 

frei 


frei 

frei 

frei 

frei 

frei 

28 


für andere 
Waren 


15 

8 

10 

15 

8 

10 


15 

11 

15 

11 


28 

10 

16 

11 


18 

13 

22 

12 

16 

11 


16 

11 


16 

13 

18 

12 

22 

12 

16 

11 


28 
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Tarif nr. 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz ®/o 

für Waren aus 
dem freien 
Verkehr der 
Europäischen 
Gemeinschaft 

des Wertes 

für andere 

Waren 

(nodi 

7315-A) 

warm gewalzt, mit einem Kohlenstoffgehalt von 0,60 
bis 1,6 Vo, zeitweilig 

8 

t 

8 


kalt gewalzt, zeitweilig 

10 

10 


7 - Draht, auch überzogen, ausgenommen isolierte Drähte für die 
Elektrotechnik: 

a- nicht plattiert 

15 

15 


zeitweilig 

10 

10 


b- plattiert 

18 

18 


B - legierte Stähle: 

1 - Rohblöcke (Ingots), vorgewalzte Blöcke (Blooms), Knüppel, 
Brammen, Platinen: 
a- geschmiedet: 

1 - mit einem Gehalt an Kohlenstoff von 0,90 ®/o bis 1,15 
an Chrom von 0,50 Vo bis 2 Vo, auch mit einem Gehalt 
an Molybdän von 0,50 Vo oder weniger 

t 

15 

15 


zeitweilig 

4 

4 


2 - andere 

15 

15 


aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonder- 
stahl, zeitweilig 

8 

8 


b- andere (EG): 

1 - Rohblöcke (Ingots): 

a - nicht plattiert 

frei 

8 


aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zollkontin- 
gents 



4 


b - plattiert 

frei 

9 


zeitweilig 


8 


aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zollkontin- 
gents 

1 

4 


2 - vorgewalzte Blöcke (Blooms), Knüppel, Brammen, Pla- 
tinen: 

a- nicht plattiert 

frei 

8 


aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zollkontin- 
gents 



4 


b- plattiert 

frei 

10 


aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zollkontin- 
gents 



4 


2 - Schmiedehalbzeug 1 

15 

15 


aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonderstahl, zeit- 
weilig 

8 

8 


3 - Sturze für Bleche, in Rollen; Universalstahl (EG): ' 

a- Sturze für Bleche, in Rollen: i 

1 - nicht plattiert 

frei 

8 


2 - plattiert 

frei 

10 


b- Universalstahl: 

1 - nicht plattiert 

frei 

11 


aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonderstahl, 
zeitweilig 


8 


2 - plattiert 

frei 

15 


aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonderstahl, 
zeitweilig 


10 


aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig 

— 

13 
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Tarifnr. 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz Vo 

für Waren aus 
dem freien 
Verkehr der 
Europäischen 
Gemeinschaft 

des Wertes 

für andere 

Waren 

(noch 

7315-B) 

4 - Stabstahl (einschließlich Walzdraht und Hohlbohrerstäbe, zur 
Herstellung von Bohrern und Bohrstangen für Bergwerke 
geeignet) und Profile: 

a- nur geschmiedet: 

1 - mit einem Gehalt an Kohlenstoff von 0,90 ®/o bis 1,15 ®/n, 
an Chrom von 0,50 ®/o bis 2 ®/o, auch mit einem Gehalt 
an Molybdän von 0,50 ®/o oder weniger 

15 

15 


zeitweilig 

4 

4 


2 - andere 

15 

15 


zeitweilig 

8 

8 


b- nur warm gewalzt oder nur warm stranggepreßt (EG): 

1 - Walzdraht 

frei 

j 12 


aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonder- 
stahl, zeitweilig 

— 

9 


i aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zollkontingents 

__ 

4 


j aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig 

— 

10 


2 - Stabstahl (einschließlich Hohlbohrerstäbe) 

frei 

10 


aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonder- 
stahl, zeitweilig 

— 

9 


aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zollkontingents 

— 

4 


3 - Profile 

frei 

11 


aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonder- 
stahl, zeitweilig 

— 

9 


aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zollkontingents 

— 

4 


aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig 

— 

10 


c- nur kalt hergestellt 

15 

15 


mit einem Gehalt an Kohlenstoff von 0,90 ®/o bis 1,15 ^/o, 
an Chrom von 0,50 bis 2 ®/o, auch mit einem Gehalt 

an Molybdän von 0,50 ^/o oder weniger, zeitweilig .... 

6 

6 


anderer, zeitweilig 

10 

10 


d- andere: 

1 - warm gewalzt, warm stranggepreßt oder geschmiedet: 
a- nicht plattiert 

15 

15 


aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonder- 
stahl, zeitweilig 

8 

8 


b- plattiert 

18 

18 


aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonder- 
stahl, zeitweilig 

10 

10 


2 - kalt hergestellt: 

a - nicht plattiert 

15 

15 


zeitweilig 

10 

10 


b - plattiert 

18 

18 


5 - Bandstahl; 

a-nur warm gewalzt, auch entzundert (dekapiert) (EG) 

frei 

13 


aus sogen. „Baustahl", zeitweilig 

— 

10 


aus legiertem Sonderstahl, zeitweilig 

— 

11 


aus Wälzlagerstahl, im Rahmen des Zollkontingents . . . 

— 

4 


aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig 

— 

12 
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Tcirifnr. 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz °,o 

für Waren aus 
dem freien 
Verkehr der 
Europäisdien 
Gemeinschaft 

des Wertes 

für andere 

Waren 

(noch 

b-nur kalt gewalzt, auch entzundert (dekapiert) 

15 

15 

73 15 -B) 

zeitweilig 

c - plattiert, überzogen oder mit anderer Oberflächenbearbei- 
tung: 

1 - nur plattiert: 

10 

10 


a- warm gewalzt (EG) 

frei 

15 


aus sogen. „Baustahl", zeitweiliq 

— 

12 


aus legiertem Sonderstahl, zeitweilig 

— 

13 


aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig 


14 


b - kalt gewalzt 

aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonder- 

18 

18 


stahl, zeitweilig 

10 

10 


2 - anderer 

aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonder- 

15 

15 


stahl, warm gewalzt, zeitweilig 

8 

8 


kalt gewalzt, zeitweilig . . .■ 

10 

10 


d- anders bearbeitet (z. B. perforiert, abgeschrägt, gebördelt) 
aus sogen, „Baustahl" oder aus legiertem Sonderstahl, 

15 

15 


warm gewalzt, zeitweilig 

8 

8 


kalt gewalzt, zeitweilig 

6 - Bleche: 

a - Elektrobleche: 

1 - mit einem Wattverlust von 0,75 Watt oder weniger je kg, 

10 

10 


ohne Rücksicht auf ihre Stärke (EG) 

frei 1 

frei 


2 - andere (EG) 

mit einem Wattverlust von mehr als 0,75 Watt, jedoch 
nicht mehr als 2,3 Watt je kg, ohne Rücksicht auf ihre 

frei 

i 

22 

1 

t 


Stärke, im Rahmen des Zollkontingents 

b - andere Bleche: 


4 


1 - nur warm gewalzt, nicht entzundert (dekapiert) (EG) . . 
aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonder- 

frei 

15 


stahl, zeitweilig 

1 

1 

12 


aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig 

1 

13 

i 

1 

2 - nur warm gewalzt und entzundert (dekapiert) (EG) .... 
aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonder- 

frei j 

I 

15 


stahl, zeitweilig 

1 

12 


aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig 

3 - nur kalt gewalzt, auch entzundert (dekapiert), mit einer 
Stärke; 


13 


a- von 3 mm oder mehr 

28 

28 


zeitweilig 

10 1 

10 


b - von weniger als 3 mm (EG) 

aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonder- 

frei 1 

1 

j 

18 

1 

stahl, zeitweilig 

1 

12 

i 

aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig 

4 - plattiert, überzogen, poliert oder mit anderer Ober- 
flächenbearbeitung (EG): 

i 

14 


a-nur plattiert 

frei ; 

18 


10 — 




Zollsatz ®/o des Wertes 


Tarifnr. 


(noch 
73 15 -B) 


Bezeichnung der Waren 


für Waren aus 
dem freien 
Verkehr der 
Europäisdien 
Gemeinsdiaft 


für andere 
Waren 


aus sogen. „Baustahr* oder aus legiertem Sonder- 
stahl, zeitweilig 

aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig 

b- andere 

aus sogen. „Baustahl“, zeitweilig 

aus legiertem Sonderstahl, zeitweilig 

aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig 


frei 


13 

14 
18 
12 

13 

14 


5 - anders bearbeitet: 

a- nur anders als quadratisch oder rechteckig zugeschnit- 
ten (EG): 

1 - nur warm oder kalt gewalzt, auch entzundert 

(dekapiert) 

aus sogen. „Baustahl“ oder aus legiertem Son- 
derstahl, zeitweilig . 

aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig .... 

2 - plattiert, überzogen, poliert oder mit anderer 

Oberflächenbearbeitung : 

a- nur plattiert 

aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem 

Sonderstahl, zeitweilig 

" aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig .... 

b- andere 

aus sog. „Baustahl", zeitweilig 

aus legiertem Sonderstahl, zeitweilig 

aus anderem legiertem Stahl, zeitweilig . . . 

b- perforiert, gebogen, tiefgezogen, ziseliert, graviert, 
guillochiert oder anders bearbeitet, mit Ausnahme der 

nur durch Walzen verformten Bleche 

aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonder- 
stahl, warm gewalzt, zeitweilig 

kalt gewalzt, zeitweilig 


frei 


frei 


frei 


28 

8 

10 


18 

12 

13 


22 

13 

14 
22 
12 

13 

14 


28 

8 

10 


Anmerkung zu Nr. 7315 - B - 6. 

Durch Pressen hergestellte Wellbleche werden wie die durch Walzen 
hergestellten gleichartigen Bleche behandelt. 


7 - Draht, auch überzogen, ausgenommen isolierte Drähte für die 
Elektrotechnik: ^ 

a - nicht plattiert 

mit einem Gehalt an Kohlenstoff von 0,90 Vo bis 1,15 Vo. 
an Chrom von 0,50 bis auch mit einem Gehalt an 

Molybdän von 0,50 ®/o oder weniger, zeitweilig 

anderer, zeitweilig 

b - plattiert 

aus sogen. „Baustahl" oder aus legiertem Sonderstahl, 
zeitweilig 


15 

6 

10 

18 

10 


15' 

6 

10 

18 

10 


12. Die Anmerkung zu den Nrn. 7301, 7306, 7307, 
7309 bis 7313 und 7316 (hinter der Tarifnr. 7316) 
wird gestrichen. 
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§ 2 

Für die in § 1 Nr. 11 als „zeitweilig" bezeidineten 
Zollsätze gilt folgendes: 

1. Für Waren der Tarifnr. 7315 
Abs. A - 4 - c, 

4 - d - 2 - a, 

5»b, 

5 * c - 2 (zweiter Unterabsatz), 

5- d (zweiter Unterabsatz), 

6- c- 1, 

6 - e - 2 (zweiter Unterabsatz), 

7- a, 

Abs. B - 4 - c, 

4 - d - 2 - a, 

5-b, 

5 - c - 2 (zweiter Unterabsatz), 

5 - d (zweiter Unterabsatz), 

6 - b - 3 - a, 

6 - b - 5 - b (zweiter Unterabsatz), 

7-a, 

7-b 

gelten die Zollsätze der Sechsten Verordnung 
über Zollsatzänderungen vom 21. August 1953 
(Bundesgesetzbl. I S. 1060) und von Änderungs- 
verordnungen hierzu. 

2. Für alle übrigen Waren gelten diese Zollsätze 
bis zum 30. Juni 1955, soweit bis dahin nicht 
eine andere Festsetzung der Zollsätze erfolgt. 

§ 3 

Die ermäßigten Zollsätze von 6 ®/o und 8 ®/o des 
Wertes für Waren im Rahmen von Zollkontingen- 


ten des § 1 der Vierten Verordnung über Zolltarif- 
änderungen aus Anlaß der Errichtung des Gemem- 
samen Marktes der Europäischen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl (Zollkontingents-Verordnung) vom 
27. August 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 1068) gelten 
unter Berücksichtigung der durch die vorliegende 
Verordnung eintretenden Zolltarifänderungen bis 
zum 31. August 1955. 

§ 4 

Die ermäßigten Zollsätze von 4 ®/o des Wertes für 
Waren im Rahmen von Zollkontingenten (Allge- 
meine Anmerkung 5 zu Kapitel 73 des Zolltarifs) 
gelten bis zum 31. Dezember 1954. 

§ 5 

Die Allgemeinen Verwaltungsvorscbriften erläßt 
der Bundesminister der Finanzen. 

§ 6 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 2 des Gesetzes zur 
Änderung des Zolltarifs aus Anlaß der Errichtung 
des Gemeinsamen Marktes der Europäischen Ge- 
meinschaft für Kohle und Stahl vom 20. April 1953 
(Bundesgesetzbl. IS. 131) auch im Land Berlin. 

§ 7 

.Diese Verordnung tritt amTage nach ihrer Verkün- 
dung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Sechste Verord- 
nung über Zolltarifänderungen aus Anlaß der Er- 
richtung des Gemeinsamen Marktes der Europä- 
ischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl vom 31. Juli 
1954 (Bundesgesetzbl. I S. 220) außer Kraft. 
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Begründung 


1 . 

Der ntadi dem Vertrag über die Gründung 
der .Europäischen Gemeinschaft für Ko*hle 
und Stahl vorgesehene Gemeinsame Markt 
wurde für Kohle, Erz, Schrott, Eisen und 
Massenstahl im Laufe des Jahres 1953 ver- 
wirklicht. Für Edelstahle wird der Gemein- 
same Markt am 1. August 1954 errichtet. 

11 . 

1. Die aus Anlaß der Errichtung des Gemein- 
samen Marktes für Massenstahl von den 
Mitgliedstaaten vereinbarte „Gemein- 
same Nomehklatur“ wurde durch einen 
Beschluß des Koordinierungsausschusses 
des Besonderen Ministerrats vom 14. Juli 
1954 geändert. Diese Änderungen der Ge- 
meinsamen Nomenklatur werden von 
allen Mitgliedstaaten der Umgestaltung 
der nationalen Zolltarife aus Anlaß der 
Errichtung des Gemeinsamen Marktes für 
Eddstähle zugrunde gdegt. Auch der 
Entwurf der vorliegenden Rechtsverord- 
nung baut darauf auf. 

2. a) Für den Verkehr innerhalb der Ge- 

meinschaft sind die Zölle für die vom 
Vertrag erfaßten Waren, abgesehen 
von der Italien zugestandenen Son- 
derregelung, nunmehr auch für Edel- 
stähle aufgehoben. 

b) Für die Einfuhr von Edelstählen aus 
dritten Ländern waren die Zollsätze 
neu festzusetzen. Durch § 15 des 
Übergangsabkommens zum Vertrag 
über die Gründung der Europäischen 
Gemeinschaft für Kohle und Stahl 
wird bestimmt, daß für die Höhe die- 
ser Zollsätze die beim Inkrafttreten 
des Vertrages nach den Benelux-Zöllen 
nächst höheren Zollsätze maßgebend 
sein sollen. Das sind bis auf wenige 
Fälle, in denen deutsche Zollsätze den 
Vorrang haben, die französischen Zoll- 
sätze. Bei Inkrafttreten des Montan- 
Vertrages lagen die meisten deutschen 
Zölle über den französischen Zoll- 
sätzen. 1 

In der Zwischenzeit sind die deutschen 
Zollsätze durch Rechtsverordnung äuf 
Grund des § 4 des Zolltarifgesetzes 
weitgehend gesenkt worden, so daß 
sie zur Zeit .nicht unerheblich unter 


den französischen Eisenzollsätzen lie- 
gen. Nach dem Wortlaut des Ver- 
trages wäre es notwendig gewesen, bei 
der Errichtung des Gemeinsamen 
Marktes für Edelstähle die deutschen 
Zollsätze an das Niveau der französi- 
schen Zollsätze anzuheben. Das hätte 
aber dem Ziel des Vertrages, die Eisen- 
zollsätze der anderen Mitgliedstaaten 
auf den niedrigen Stand der Benelux- 
Zölle (plus 2 Punkte) zu senken, picht 
entsprochen. Außerdem würde sich 
eine Zoller^höhung in diesem Ausmaß 
für die deutsche eisenverarbeitende 
Industrie nachteilig ausgewirkt haben. 
Die deutsche und die französische Re- 
gierung haben in dem Bemühen, bei- 
den Gesichtspunkten Rechnung zu 
tragen, in langwierigen Verhandlun- 
gen Zollsätze vereinbart, die zwischen 
den französischen und den zur Zeit 
in der Bundesrepublik angewandten 
Zollsätzen liegen. 

III. 

Zu der Vorschlägen des vorliegenden Ent- 
wurfs ist im einzelnen hervorzuheben: 

1. Zu § 1 

a) Die Nummern 1 bis 4, 6 bis 10 und 12 
betreffen Änderungen des Zolltarif- 
schemas, die durch die Änderung der 
„Gemeinsamen Nomenklatur" be- 
dingt sind. 

Die Nummer 8 enthält außerdem 
die Angleichung der I^llsätze für „ge- 
lochte Profile", soweit sie Nicht-EG- 
Waren sind, an die Zollsätze für die 
„nichtgelochten Profile" gleicher Art. 

b) Die Nummer 5 enthält die Allgemeine 
Anmerkung 4 und die Allgemeine An- 
merkung 5 zu Kapitel 73. 

Die Allgemeine Anmerkung 4 bringt 
eine Neufassung der näheren Bestim- 
mungen zu den durch die Vierte Ver- 
ordnung über Zolltarif änderungen aus 
Anlaß der Errichtung des Gemein- 
samen Marktes der Europäischen Ge- 
meinschaft für Kohle und Stahl (Zoll- 
kontingents- Verordnung) vom 27. Au- 
gust 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 1068) 
eingeführten Zollkontingenten. 


13 



Die Allgemeine Anmerkung 5 sieht 
entsprechend der deutsch-französi- 
sdien Vereinbarung ein Zollkontin- 
gent für Elektrableche für eine Menge 
von 4000 t und ein Zollköntingent für 
Wäklagerstahl für eine Menge von 
3 600 1 vor. Beide Zollkontingente 
sind bis 31. Dezember 1954 befristet. 

c) Die Nummer 1 1 gibt als Kernstück der 
Verordnung die Neufassung der Tarif- 
nr. 7315 für die Edelstahle wie- 
der. Sie bringt in der Regel als tarif- 
mäßigen Zoll neue Zollsätze in Höhe 
der französischen Eisenzölle. Unter 
diesen tarifmäßigen Zollsätzen sind 
mit dem Zusatz »zeitweilig“ die Zo*!!- 
sätze vermerkt, die auf Grund der 
deutsch-französischen Vereinbarung 
für die Einfuhr von Edelstählen aus 
dritten Ländern bis auf weiteres vor- 
gesehen sind. Ein Teil der tarifmäßi- 
gen Zollsätze einschließlich der darun- 
ter mit dem Zusatz »zeitweilig“ auf- 
geführten Zollsätze hält die bisherige 
deutsche Zoll-Lage noch aufrecht. Das 
sind die Zollsätze für Waren, die vom 
Vertrag über die Europäische Gemein- 
schaft für Kohle und Stahl nicht er- 
faßt werden. 


2. Zu § 2 

Die in Ziffer 1 aufgeführten Zollsätze 
sind gemäß § 4 Zolltarifgesetz durch die 
Sechste Verordnung über Zollsatzände- 
rungen vom 21. August 1953 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1060) in den Zolltarif ein- 
gefügt worden. Sie sind bis auf weiteres 
in Kraft und entsprechen nach wie vor 
den wirtschaftlichen Verhältnissen. Des- 
halb sollen sie unabhängig von der vorlie- 
genden Neufassung des Zolltarifs unver- 
ändert fortgelten. 

3. Zu § 3 

Die Geltungsdauer der ermäßigten Zoll- 
sätze von 6 ®/o und 8 % des Wertes im 
Rahmen eines Zollkontingents wird ent- 
sprechend der unverändert fortdauernden 
deutschen Interessenlage bis zum 31. Au- 
gust 1955 verlängert. 

4. Zu § 4 

Der ermäßigte Zollsatz von 4 Vo des Wer- 
tes im Rahmen von Zollkontingenten gilt 
entsprechend der deutsch-französischen 
Vereinlbarung bis zum 31. Dezember 1954. 
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